
    Zwei Museen, zwei einzigartige Sammlungen - eine Vielzahl 
kultureller Zeugnisse, die es zu entdecken gibt. Museen brau-
chen unser Engagement und unsere Unterstützung - ideeller 
wie auch finanzieller Art. 
    Die Freunde des Mittelrhein-Museums und des Ludwig Mu-
seums zu Koblenz e.V. unterstützen die Pflege und den Ausbau 
der Sammlungen, tragen zur Realisierung von Ausstellungen, 
Veranstaltungen und Publikationen bei und fördern die Vermitt-
lung von Kunst und Kulturgeschichte.

    Mitglieder haben freien Eintritt zu den Ausstellungen und 
den ständigen Sammlungen der Museen. Exklusiv werden 
vielfältige Veranstaltungen angeboten, z.B. Spezialführungen, 
Exkursionen, Künstlergespräche, Museumsfeste und andere 
kulturelle Events. 

Sie haben die Möglichkeit, 
limitierte Kunst-Editionen 
zu erwerben. Der Erlös 
kommt nicht nur den 
Museen zugute, sondern 
auch Ihrer persönlichen 
Sammlung.

 

Freunde
des

Mittelrhein-Museums
und des

Ludwig Museums
zu Koblenz

e.V.

 

Museen
brauchen
Freunde

Beitrittserklärung Museen brauchen
Freunde

Freunde des Mittelrhein-Museums
und des Ludwig Museums zu Koblenz e.V.

Postfach 201 551 • 56015 Koblenz
IBAN: DE75 5705 0120 0000 1063 10, Sparkasse Koblenz

www.freundeskreis-museen-koblenz.de

Ich/Wir erkläre(n) meinen/unseren Beitritt in den „Verein der Freunde des  
Mittelrhein-Museums und des Ludwig Museums zu Koblenz e.V.“ mit sofortiger 
Wirkung. Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt.

Name, Vorname

Firma/Institution

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Geburtstag*, Beruf*
(*freiwillige Angaben)

BEITRAGSHÖHE: (zutreffendes bitte ankreuzen)

o	Normale Mitgliedschaft (40,- €)		

o	Schüler/Studenten bis 27 Jahren (20,- €) 

o	Firmenmitgliedschaft (100,- €)

o	Fördermitgliedschaft in Höhe von	           €          

SEPA-LASTSCHRIFTMANDAT:
Ich/Wir ermächtige(n) den Verein den angekreuzten Jahresbeitrag von meinem/ 
unserem Konto mittels Lastschrift einzulösen. Zugleich weise ich mein Kredi-
tinstitut an, die vom Förderverein auf mein/unser Konto gezogene Lastschriften 
einzulösen.

Name der Bank: 

Bankleitzahl:

Konto Nr.:

BIC:

IBAN:

Gläubiger-Identifikationsnummer:  DE 34 ZZZ 00000 43 63 42
Die Mandatsreferenz wird mit der ersten Abbuchung mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann / wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Der Beitrag wird für die Folgejahre als wiederkehrender Einzug jeweils zum Febru-
ar eingezogen.
Ich willige hiermit ein, dass der Verein (sofern angegeben) meinen Namen, Titel, 
Adresse, Telefonnummer und E-Mail-Adresse zur Mitglieder-Betreuung, Kommu-
nikation eigener Angebote und ausschließlich zu internen statistischen Zwecken 
erhebt, verarbeitet und nutzt. Meine Zustimmung zur Verarbeitung und Nutzung 
meiner personenbezogenen Daten kann ich jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen.  

Zum Beispiel: „Nervous Kelly“  
von Heiner Meyer, 2015,  
Auflage: 5, Preis: 500,- €

Freundschaft zahlt sich aus

Ort, Datum Unterschrift(en)

Anmelden können Sie sich auch über unsere Homepage (siehe: Rückseite).
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Das Mittelrhein-Museum:
im Forum Confluentes

Aus Freude an der Kunst:
zwei starke Museen in Koblenz.

Das Ludwig Museum:
internationale zeitgenössische Kunst

    Das Mittelrhein-Museum ist eine der ältesten Sammlungen in 
Deutschland, deren Gründung sich gänzlich bürgerschaftlichem 
Engagement verdankt und seit 1835 der Öffentlichkeit zugäng-
lich ist. Seine umfangreichen Bestände vereinen über 2.000 Jahre 
Kunst- und Kulturgeschichte. 
    Der Schwerpunkt der großzügig dimensionierten Daueraus-
stellung liegt auf der Gemälde- und Skulpturensammlung. In 
den Epochensälen lässt sich der kunsthistorische Bogen vom 
Mittelalter bis in die Gegenwart spannen. Besondere Aufmerk-
samkeit erfährt dabei die Romantik, für deren Landschaftsbegriff 
die Region an Rhein und Mosel prägend war. Als bedeutende 
Vertreter hierfür sind Caspar Scheuren und Clarkson Stanfield zu 
nennen. Währenddessen zeigt sich die Erneuerung der rheini-
schen Portraitmalerei zur Zeit des Biedermeier an Werken von 
Hermann Anschütz oder Theophil Gassen. Für die Stilvielfalt der 
Klassischen Moderne stehen charakteristische Arbeiten von Emil 
Nolde, William Straube oder Emil van Hauth, die die avantgardis-
tischen Veränderungen innerhalb der gegenständlichen Formauf-
fassung aufzeigen. Die Nachkriegsmoderne wird vorrangig durch 
verschiedene Spielarten der Abstraktion, vor allem des Informel 
und der Konkret-Konstruktiven Kunst, anschaulich. 
    Hierbei werden die 
Künstlerpersönlich- 
keiten K. O. Götz 
(1914-2017) und 
Heijo Hangen (1927-
2019) in besonderer 
Weise gewürdigt, 
indem ihr Werk in 
komplexen Zusammenhängen präsentiert wird. 

    Am historischen Deutschen Eck gelegen, wurde das Museum 1992 
auf Initiative des renommierten, in Koblenz geborenen Kunstsammlers 
Peter Ludwig und seiner Frau Irene eröffnet. Herz und Identität des 
Hauses bilden Werke französischer, amerikanischer und deutscher 
Künstler seit 1945, die von Peter und Irene Ludwig dem Museum 
anlässlich seiner Gründung als Schenkungen und Dauerleihgaben 
überlassen wurden. Die Sammlung ist seitdem ständig gewachsen.

    Neben Pablo Picasso, Max Ernst und Man Ray 
finden sich u.a. Werke von Jasper Johns, Willem de 
Kooning, Robert Rauschenberg, Christian Boltans-
ki, Daniel Buren, Jean Dubuffet, Martial Raysse, 
Jean Tinguely, François Morellet, Patrick Raynaud 
oder Bernar Venet.
    Durch das dichte Netz an Museumsinstitutio-
nen, die durch das Ehepaar Ludwig weltweit ins 
Leben gerufen worden sind, ist es dem Ludwig 
Museum in Koblenz möglich, bedeutende Koalitio-

nen mit großen Museen einzugehen und internationale Ausstellungs-
projekte zu realisieren.
    So repräsentieren Wechselausstellungen zu Künstlern wie Helmut 
Newton, Sean Scully, Mel Ramos, Fabrizio Plessi, Pierre Soulages, Larry 
Rivers oder Gottfried Helnwein das breite Spektrum aktueller Positio-
nen der internationalen Kunstszene.
    Das Ludwig Museum ist ein lebendiger Ort, an dem zahlreiche 
Konzerte, Events, Vorlesungen, Workshops, Symposien und künstle-
rische Interventionen stattfinden. Getragen wird es von der Ludwig 
Stiftung, der Stadt Koblenz, namhaften Sponsoren und einem aktiven 
Freundeskreis.  
    Kommen Sie uns besuchen, wir freuen uns auf Sie!

Mittelrhein-Museum
Zentralplatz 1
56068 Koblenz
Tel.: 0261-129 2520
Fax.: 0261-129 2500
www.mittelrhein-museum.de

Ludwig Museum
Esther-Bejarano-Straße 1
56068 Koblenz
Tel.: 0261-12 92 402
www.ludwigmuseum.org© 
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